
Zum Geleit

lle in diesem ahrbuc veröffentlichten Beıträge behandeln dıe ema-
tik, die VO Genfer Sekretarlat des Lutherischen Weltbundes und des
Okumenischen eltrates der Kırchen den Mitgliedskırchen 1m MC auf
den sogenannien „konzılıaren ozeß** ZU[r Behandlung erbeten worder_1 1Sst.

Der Martın Luther-Bund hat sıch amıt in den JahrenE089 auf 1eT
agu in Gallneukırchen (Österreich), Bad egeberg, Bratislava (S1o-
el und auf dem Liebfrauenberg (Elsaß/Frankreich) beschäftigt.
Wer diese nunmehr iIm ruck vorliegenden Vorträge aufmerksam hıest,

wırd erkennen, dal VOoON csehr verschıiedenen theologischen Ansätzen her das
jeweılıge ema behandelt worden ist Für den ökumenischen Dıalog WCCI-

den allerdings dıe Fragen, dıe VOoN lutherischer Theologıe her dıe jeweilı-
C Thematık gestellt werden, ernsthaft eachten se1nN.
Wır WI1Ssen, daß VON den verschıiedenen und oft sehr unterschiedlichen

Voraussetzungen und Zielvorstellungen her der Dıalog nıcht leicht ist und
auch künftig nıcht vorschnellen Verlautbarungen führen darf. Hıeren
WIT VON seıten der reformatorıisch lutherischen Kırche e1ine unverzichtbare
Verantwortung.
Darum unterbreiten WIT, Was uns Überlegungen, Erfahrungen und
theologıschen Konzeptionen aut geworden Ist, einem größeren Leserkre1s
und wünschen eine gründlıche und auch krıtische Auseinandersetzung mıt
den jeweıls vertretenen Posıtionen.

Bückeburg, im Februar 1989 oachım Heubach


